
 
 
 
Liebe Präsidentinnen und Präsidenten 
Liebe Mitrotarierinnen und Mitrotarier 
Liebe Rotaracter und Rotaracterinnen 
 
 
Mit diesem ersten Governorbrief begrüsse ich Sie herzlich zum neuen Rotaryjahr 2015-16 und freue mich auf eine 
spannende und ereignisreiche Zeit. Ich möchte dieses Kommunikationsmittel nutzen, Sie über aktuelle Themen, 
Angebote und Aktivitäten im Distrikt 1980 zu informieren. Anregungen nehme ich gerne entgegen, der Dialog mit Ih-
nen ist mir wichtig.  
 

 
Amtsübergabe 
Urs Klemm hat mir am 13. Juni in Aarau an der Distriktskonferenz die Glocke und die Medaille 
des Governors übergeben. Ich meinerseits schenkte ihm eine Kapuzenjacke mit der Aufschrift 
„Rotary forever young“ und ein passendes Käppi. Damit kann er nun im jugendlichen Tenue die 
vielen Lagerplätze besuchen, die sein Team mit Ihren Spenden mieten kann. Herzlichen Dank, 
Urs, für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und dein grosses Engagement für unseren Distrikt. 
Dein erklärtes Ziel war, Rotary fit für die Zukunft zu machen. Wir sind auf gutem Weg.  

 
 
 

Self-made man! – Self-made man? 
“Manchmal werde ich als Self-made man vorgestellt“, sagte der neue Rotary Weltpräsident Ravi 
Ravindran in einem Interview. „Aber man muss wirklich total egozentrisch sein, wenn man 
glaubt, man habe alles selber erreicht. Jeder von uns ist so geworden wie er ist, weil ihn viele 
Mitmenschen unterstützt haben, auch ich durfte das erleben. Deshalb ist es mir ein Bedürfnis, 
Menschen etwas zurückzugeben, die nun meine Unterstützung brauchen.“ Diese Haltung ist 
Ravis Lebensphilosophie, die er als Weltpräsident zum Rotary-Jahresmotto gemacht hat: Sei der 

Welt ein Geschenk. Be a gift to the world: „Jeder von uns hat etwas zu geben – wer immer wir 
sind, wie auch immer unser Leben aussehen mag. Wir können unsere Fähigkeiten einsetzen, 
unser Wissen, unser Talent, unsere Erfahrung. Wir können unser Engagement und unsere 
Hingabe beisteuern – und durch Rotary können wir das, was uns gegeben ist, zum Wohle 
anderer Menschen in dieser Welt einsetzen.“ Sei der Welt ein Geschenk ist ein Appell an jede und 
jeden von uns, sich der rotarischen Werte wieder vermehrt bewusst zu werden und sie zu leben. 

 
 

Gebt uns Angeln statt Fische – Rotaryprojekt als Hilfe zur Selbsthilfe 
Goldfischli für zwei Franken kaufen und für zehn Franken verkaufen. Das ist die Idee hinter dem 
Slogan „Angeln statt Fische“. Kambly stellt damit den Clubs ein Produkt zur Verfügung, mit dem 
diese einfach und unkompliziert Fundraising und/oder Öffentlichkeitsarbeit betreiben können. 
Den Clubs steht es frei, ob sie die damit erzielten Mittel für ein eigenes Projekt oder für das 
Projekt Lacitos de Luz einsetzen wollen. Lacitos de Luz in Iquitos, Peru (Amazonas), wurde 2007 
von der Luzernerin Simone Dahli mit Spenden aus der Schweiz gegründet. Dafür hatte sie 2013 
den Prix Rotary „für selbstloses Dienen“ erhalten. Die gespendeten Gelder kommen zu 100% 
den Bedürftigen von Lacitos de Luz zugute, je zur Hälfte dem Kinderheim und der 
Massageschule für Blinde. Also, nicht vergessen: Bis am 1. September Fischli bestellen! 
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Freundschaft und Engagement – ein rotarisches Credo 
Wird es Freundschaft und guten Willen fördern? – Die dritte Frage unserer 4-Frage-Probe trifft 
den Kern unserer rotarischen Gemeinschaft. Rotarische Freunde bereichern unser 
Beziehungsnetz über alle Lebensphasen hinweg! Die Beziehungen zu unseren Mitrotarierinnen 
und Mitrotariern gestalten wir selber. Aber wir wissen, dass wir uns – ob die Banden nun stark 
oder eher lose sind – aufeinander verlassen können und dass wir uns mit Respekt und 
Wertschätzung begegnen. Meet and eat sei Rotary, tönt es manchmal etwas abschätzig. Aber das 
lassen wir nicht gelten. Zur rotarischen Freundschaft gehört das Engagement, uns anderen 
nützlich zu machen. Wir sind eine Serviceorganisation mit klaren Zielen und Verpflichtungen, zu 
denen wir stehen und für die ich mich in meinem Governorjahr einsetze. 

 
 

Jahresziele 2015-2016 

• Mit dem neuen E-Club Zentralschweiz haben wir die 4000er-Marke im Distrikt erreicht und 
sind gut aufgestellt. Jetzt zählt eine konsequente Mittelfristplanung der Clubs, damit eine 
gute Durchmischung von Alter, Geschlecht und Berufen gewährleistet ist. 

• Unser besonderes Augenmerk in diesem Jahr gilt Polio: Wir besuchen am 1. November 2015 
das Benefizkonzert im KKL Luzern und spenden damit gemeinsam für das Impfprogramm.  

• Die grosszügigen Zuwendungen an die Foundation führen wir weiter, damit in drei Jahren 
wiederum Mittel für unsere Distrikt- und Globalgrants zur Verfügung stehen. 

• Wir unterstützen den Verein „visite“, um auch Jugendlichen in Berufslehren einen Austausch 
zu ermöglichen. Erst 13 Clubs in unserem Distrikt sind Mitglied dieses Vereins. Mein Ziel 
sind deren 20. 

• Weiter freue ich mich auf den neuen Jugendaustausch im Tessin und auf die 
Zusammenarbeit mit den engagierten Rotaractern. 

• Wir tun Gutes und reden auch darüber. Damit sorgen wir für eine positive Wahrnehmung 
von Rotary. 

 
 
Rückblick 

 
Charterübergabe Rotaractclub Baden 
Präsidentin Sarah Haller durfte am 27. Juni 30 Mitglieder und 50 weitere Gäste zur 
stimmungsvollen Charterfeier im Restaurant Lägerebräu in Wettingen willkommen heissen. Die 
Delegierten der vier Götticlubs Baden, Baden-Rohrdorferberg, Wettingen, und Wettingen-
Heitersberg überbrachten dem Geburtstagskind die besten Wünsche und ein Geschenk von je 
1000 Franken. Den Glückwünschen schloss sich die Präsidentin des Rotaractclubs Mittelland 
mit der Einladung zu einem gemeinsamen Anlass an. Rot. Daniel Itten teilte als 
Gründungsbeauftragter mit allen die Freude über die gute Zusammenarbeit, welche innert 
knapp eines Jahres die Gründung ermöglichte. DG Urs Klemm durfte feststellen, dass mit der 
Clubgründung „die Welt für uns alle ein wenig grösser und schöner geworden ist“. „Wir 
vergrössern unser weltweites Rotary-Netz und können aktiv dazu beitragen, dass es uns allen 
besser geht.“ 

 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer. 
 
Herzliche rotarische Grüsse 

 
 
 
 

Judith Lauber, Governor 
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Agenda 

 
11.-12.09.2o15 Schweizerischer Governorrat Bad Horn 

09.-11.10.2015 RYLA Luzern 

01.11.2015 Polio Plus – Konzert, KKL Luzern 

14.11.2015 Neurotarierseminar Lenzburg 

21.11.2015 Foundationseminar Luzern 

28.11.2015 Beirat, Ausschuss und Assistant-Governor Treffen Luzern 

Jan-Feb 2016 Regionalkonferenzen 

05.03.2016 Beirat Luzern 

11.-13.03.2016 RYLA Basel 

08.04.2016 PETS Altdorf, (obligatorisch für alle Präsidentinnen und Präsidenten für das Clubjahr 16/17) 

09.04.2016 Distriktversammlung Altdorf 

17./18.06.2016 Distriktkonferenz Luzern 

24.06.2016 Benefizgolfturnier D 1980, Lucerne Golf Club 

10.09.2016 Nationaler Rotary-Tag zugunsten der Stiftung mine-ex 

19./20.05.2017 Interdistriktkonferenz, 100 Jahre Foundation und Distriktkonferenzen, Kongresshaus Zürich 
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office.ch   
Tel.  061 721 48 23 
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